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.n~35~· der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

DER BUNDESMINISTER XIIt Gesetzgebungsperiode '. 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE \'lien, am 28 • Juni 1974 

," '~; 

.< ·Zl.)5 .837-J?:täs.G!74 

Parlamentarische Anfrage" Nr .. 1693/ J 
der Abgeordneten DiploIn.g. Hanreich, 
!-'ieißl und Genossen 

betr. die\ürtschaftlfche Situation. 
des Tankstellenge\'lerbes . 

An den 
.... Herrn 

Pr,äsidenten des llationalrates 

Anton BENYA 

P ar 1 a m e n ! 

In Beant\'rortung der schriftlichen Anfrage Ur. 16931J, betreffend 

ttDiewirtschaftlj.che Situation des Tankstellengewerbes lt 
J die die 

Abgebrdneten Dipl.Ing. Hanreich, ~Ieißl und Genossen am 30 :rv~ai 1974 
an mich richteten, beehre ich mich,' folgendes mitzuteilen~ 

1.) Die \'lirt'schaftliche ~ge ist bei TankstEülenbetrieben weit­

gehend von den Treibstoff-Absatzmengen und den Eigentumsver-

.' hältnissenabhängig, deren Vielfalt ein Spezifikum dieses 

Ge\'lerbes . darstellt. Es sind dies Kriterien, die sich der 

preisbehördlichen Einflußnahme entziehen .. 

Diese verschiedenartigen Eigentumsverhältnisse sind auch als 

Ursache dafür anzusElhen, daß das Tankstellengewerbe bisher 

. nicht in . der Lage gewesen .. i.st, der Preisbehörde eine reprä­

sentative KostendurchschnittsrechnungproVerkaufseinheit 

naohzuweisen. 

Diel?reisb.ehörde hat daher stets nur höchstzulässige 
. Raffinerieabgabe- undVerbraucherpreise festgesetzt, während 

die Auf teilung der dazwischenliegenden Preisdifferenz a'\.lf 

1674/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



DER BUNDESMINIsTER .' 

FORHANDEL,GEWERBE UND INDUSTRIE 

. . 

dieeinzelnenVerteilerstufen'durch die zuständigen Inter-
essenyertretungel1imRahmeri. der Bundeskammer der gewerblichen 
Vlirts~haftvereinbart wurdeo 

Ich habe auch bei der letztgetroffenen Treibstoffpreisrege­
lung neuerlich darauf hingewiesen, daß den Tankstellen­
haltern ein entsprechender Preisanteil zugestanden werden 
soll. 

2.) Die in der Anfrage zitierte, zuletzt erfolgte Spannenerhöhung 
um 2,4 g je Liter bei Benzin und 1 11 5 g je Liter bei.Diesel­
kraftstoff geht auf eine einvernelunliche Regelung im Rahmen 
der Bund e skarmner der ge\"/erblichen \'lirtschaft zurück 1I auf 
'!lelche ich keinen direkten Einfluß genommen habeo 

3.) Derzeit liegen keine neuen Treibstoffpreiskalktl18,tionenvoro 

4.) Ich habe mangels neuer Preisanträge derzeit keine Möglichkeit 
eine iindel:!ung der Spannen herbeizuführeno 

(0 . . 
V1<\...... .' '. 
·O·V\~~ 
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